
For me, the Home for Cooperation has become a symbol of the courage and 
perseverance needed to work for peace. The UN Buffer Zone was set up to 
separate two sides from each other, two sides that - more from the outside 
than from the inside - were declared to be two hostile groups. They were to 
be kept apart. A clash was to be prevented in order to avoid escalation, the 
feared aggression was to be BUFFERed. And it was precisely in this BUFFER 
Zone that the Home for Cooperation was set up - as a place of encounter 
and communication, a place of being together. People from different groups 
come together here. They work together to come to terms with painful 
memories and to build a peaceful, liveable future together, they “create new 
memories” (quote from Hayriye Rüzgar). 

Despite all the setbacks in politics and the selfish interests of individuals and 
parties, there are people in the Home for Cooperation who have not lost 
faith: Humans are communal beings and have a very basic need to live in 
peace. These people encourage me and make it clear to me that we must 
never stop believing in the good in people and working towards peaceful 
coexistence - despite all borders and Buffer Zones!

Für mich ist das Home for Cooperation zu einem Symbol für den Mut 
und die Beharrlichkeit geworden, die man braucht, um sich für den 
Frieden einzusetzen. Die UN-Pufferzone wurde eingerichtet, um zwei 
Seiten voneinander zu trennen, zwei Seiten, die - mehr von außen als 
von innen - zu zwei feindlichen Gruppen erklärt wurden. Sie sollten 
auseinandergehalten werden. Ein Aufeinandertreffen sollte verhindert 
werden, um eine Eskalation zu vermeiden, die befürchtete Aggression 
sollte gePUFFERt werden. Und genau in dieser PUFFER-Zone wurde das 
Home for Cooperation eingerichtet - als Ort der Begegnung und 
Kommunikation, als Ort des Zusammenseins. Hier kommen Menschen 
aus verschiedenen Gruppen zusammen. Sie arbeiten gemeinsam daran, 
schmerzhafte Erinnerungen aufzuarbeiten und eine friedliche, 
lebenswerte Zukunft zu gestalten. Sie „schaffen neue Erinnerungen“ 
(Zitat Hayriye Rüzgar). 

Trotz aller Rückschläge in der Politik, und trotz der egoistischen 
Interessen von Einzelnen oder Parteien, gibt es im Home for Cooperation 
Menschen, die den Glauben nicht verloren haben: Der Mensch ist ein 
gemeinschaftliches Wesen und hat ein Grundbedürfnis, in Frieden zu 
leben. Diese Menschen ermutigen mich und machen mir klar, dass wir 
nie aufhören dürfen, an das Gute im Menschen zu glauben und uns für 
ein friedliches Miteinander einzusetzen - trotz aller Grenzen und 
Pufferzonen!

Alexandra Holzbauer (Germany)
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